
Programm                  

 

 

Flussregion werden! 

Vom Plantschen, Paddeln und Kraulen – Bewegungsraum Fluss 

Donnerstag 12.09.2024 . Pfisterer-Areal, Inselstraße 140, 70327 Stuttgart 
 
 
Moderation Dörte Meinerling (planbar hochdrei) 
 

14:30 Ankommen  

15:00 Begrüßung im Gespräch ∙ Thomas Bopp, VRS 

∙ Andreas Hofer, IBA‘27 

∙ Christoph Palm, Josef Wund Stiftung 

15:15 Keynote 

Die Wiedererfindung der Flüsse  

anschließend kurze Reflexion mit Plenum 

∙ Prof. Simon Hartmann,  

Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

16:00 inhaltliche Einführung zum Wettbewerb  

„Reclaim the River 2024“ und Preisverleihung 

∙ Prof. Ute Margarete Meyer,  

Hochschule Biberach (HCB) 

16:15 Entwurfsvorstellungen im Dialog ∙ Prof. Ute Margarete Meyer, HCB 

∙ Prof. Simon Hartmann, KIT 

∙ Leonardo Aad, Jugendgemeinderat  

∙ Dr. Anja Reichert-Schick,  

∙ Wüstenrot Stiftung 

∙ Grazyna Adamczyk-Arns, IBA‘27 

∙ Dr. Christine Baumgärtner, VRS     

∙ Preisträger                   

17:00 Pause  

17:30 Preview – „Jetzt! Handlungsräume zwischen 

Kunst und Gesellschaft“ 

KulturRegion Stuttgart e.V. – 

unter künstlerischer Leitung von  

Melanie Mohren und Bernhard Herbordt 

∙ Gruppe CIS 

18:00 Get together auf der Dachterrasse   
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Flussregion werden! 

Vom Plantschen, Paddeln und Kraulen – Bewegungsraum Fluss 

Freitag 13.09.2024 . Pfisterer-Areal, Inselstraße 140, 70327 Stuttgart 
 
 
Moderation Dörte Meinerling (planbar hochdrei) 
 

08:30 Ankommen  

09:00 Begrüßung im Gespräch ∙ Dr. Alexander Lahl, VRS 

∙ Karin Lang, IBA‘27 

∙ Wolfgang Riehle, IBA’27 Friends 

09:15 Keynote  

Die Emscher – Rückgrat der blau-grünen 

Infrastruktur Erfahrungen aus dem Ruhrgebiet 

∙ Ingo Kanehl,  

ASTOC Architects and Planners 

10:00 Vielfältige Perspektiven und Maßnahmen zur 

Entwicklung von Flusslandschaften  

 

 Engagement der Stadt Wien ∙ DI Gerald Loew, Stadt Wien 

Magistratsabteilung Wiener Gewässer 

 Engagement des Vereins Isarlust e.V. ∙ Benjamin David, Isarlust e.V. 

 kurze Reflexion mit Plenum  

11:00 Kaffeepause  

11:20 Flüsse – Potenziale und Perspektiven für 

Erholung und Bewegung/Gesundheit 

moderiertes Podiumsgespräch  

∙ Antje Schnellbächer-Bühler, Deutscher 

Kanu-Verband und DWA Arbeitsgruppe 

Freizeit und Erholung an Fließgewässern   

∙ Angela Zábojník, Amt für Stadtgrün und 

Gewässer, Stadt Leipzig 

∙ Andreas Ruby, S AM Basel 

∙ Beatrice Bucher, Agency Apéro Stuttgart 

 mit abschließender Diskussion im Plenum  

12.30 Mittagessen                                    

13:30 Best Practice am Neckar – Interview  ∙ Sebastian Krieg, RP Tübingen 

13:30 Workshops // Zoom-In 

moderierte Gesprächsrunden zu möglichen und 

konkreten Projektideen an Flüssen 

(Neckarkanal Stuttgart-Untertürkheim, Neckarwiese 

Esslingen-Mettingen, Filsufer Göppingen, Mole 

Besigheim, Naturschwimmbad Deggingen) 

 

15:00 Ergebnisse und Plenumsdiskussion   

15:20 Abschluss und Ausblick im Gespräch ∙ Thomas Kiwitt, VRS 

∙ Dr. Christine Baumgärtner, VRS 

∙ Karin Lang, IBA  
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Flussregion werden! 

Vom Plantschen, Paddeln und Kraulen – Bewegungsraum Fluss 

Freitag 13.09.2024 . Pfisterer-Areal, Inselstraße 140, 70327 Stuttgart 
 

öffentliches Fest am Neckar mit sportlichen Angeboten am, auf und im Neckar  

ab 15.30 Uhr 

 

am Neckar // 

▪ Sportangebote für Kinder und Jugendliche im Hof des Pfisterer-Areals, Amt für Sport und 

Bewegung Stadt Stuttgart, ab 13.09. für sechs Wochen 

▪ Infostand Kanu BW mit Wehrsimulationsmodell, Kanuverband BW, 15.30 bis 18.00 Uhr 

▪ Infostand Neckarinsel Neckarinsel, Neckarinsel e.V., 15.30 bis 18.00 Uhr 

▪ Rundfahrt durch die Hafenbecken, Hafen Stuttgart, 17.00 bis 18.00 Uhr 

▪ Führung durch ältestes Wasserkraftwerk am Neckar, EnBW, 16.00 bis 18.00 Uhr 

▪ Infos zu einer möglichen Surfwelle im Neckarkanal, Neckarwelle e.V., 15.45 bis 17.00 Uhr 

 

auf dem Neckar // (im Bereich Lindenschulviertel) 

▪ Die Zugvögel – Standup-Paddling, Wasserfahrrad, …  15.30 bis 18.00 Uhr 

▪ Stuttgarter Rudergesellschaft von 1899 e.V. (angefragt) 


